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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in diesem Jahr blickte das Institut für Rechtspolitik auf 25 Jahre seines Bestehens zurück. Dieser 

Anlass wurde auf einer Jubiläumsveranstaltung (s. Foto) gebührend gefeiert, welche sich in 

Vorträgen und Diskussionen mit der Frage beschäftigte, wie der Föderalismus gestärkt und 

lebendig erhalten (oder mit neuem Leben gefüllt) werden kann.  

 

Auch künftig soll das Institut ein Forum bieten, auf dem sich Justiz, Politik und Wissenschaft 

begegnen und austauschen (können). So freuen wir uns, Herrn Prof. Dr. Klaus F. Gärditz im Rahmen 

der Veranstaltungsreihe „Rechtspolitisches Kolloquium“ an der Universität Trier begrüßen zu dürfen, 

der das Thema „Verfassungsfeinde im öffentlichen Dienst“ behandeln wird. Die öffentliche 

Veranstaltung findet am 9. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr in Raum B16 statt. Im Anschluss an den 

Vortrag besteht Gelegenheit zu einer offenen Diskussion.   

 

https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp
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https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/bitburger-gespraeche
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/rechtspolitische-kolloquien
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/publikationen-podcast
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/bibliothek


Das Jahr 2026 startet sodann mit den 69. Bitburger Gesprächen am 15. und 16. Januar, die dieses 

Mal wieder im Atrium Hotel Mainz stattfinden. Unter der wissenschaftlichen Leitung von Herrn Prof. 

Dr. Christoph Herrmann referieren und diskutieren fachkundige Gäste zu der Fragestellung 

„Öffentliche Sicherheit als Leitprinzip des internationalen Wirtschaftsrechts – Überforderung oder 

angemessene Indienstnahme der Wirtschaft zur Erfüllung hoheitlicher Aufgaben?“. 

 

Bis dahin möchten wir Sie ferner über anstehende rechtspolitische Publikationen des Instituts 

informieren und Ihnen unseren Podcast ,,Im Treff – Trierer rechtspolitische Gespräche‘‘ empfehlen. 

 

Wir bedanken uns für Ihr Interesse und wünschen Ihnen eine schöne, sorgenfreie 

Vorweihnachtszeit. 

 

Beste Grüße 

Ihr Team des IRP 

 

Veranstaltungen 

 

Anstehende Veranstaltungen: 

 

Rechtspolitisches Kolloquium: Verfassungsfeinde im öffentlichen Dienst 

09.12.2025, Trier, Vortrag 

In Deutschland vertreten immer mehr Menschen offen extremistische Positionen. Umso drängender 

stellt sich die Frage, wie mit denjenigen umgegangen werden soll, die gleichzeitig im öffentlichen 

Dienst beschäftigt und somit der freiheitlich-demokratischen Grundordnung verpflichtet sind. Ein 

Sportlehrer hortete in seiner Freizeit Waffen für den „Tag X“, eine Polizeiärztin verglich die 

Coronagesetzgebung mit dem Ermächtigungsgesetz von 1933, ein LKA-Beamter schrieb 

rassistische Facebook-Posts. Der Bund hat auf die zunehmende Fallzahl unter anderem 2023 mit 

einer Gesetzesänderung, Rheinland-Pfalz mit einer neuen Verwaltungsvorschrift reagiert. Doch sind 

die rechtlichen Grundlagen angemessen? Und wo kommen sie in der Praxis an ihre Grenzen?  

 

Am Dienstag, den 9. Dezember 2025, wird Herr Prof. Dr. Klaus F. Gärditz (Rheinische Friedrich-

Wilhelms-Universität Bonn)  ab 18:00 Uhr zu dieser aktuellen und ebenso komplexen Thematik 

referieren. Sie sind herzlich zu dem öffentlichen Vortrag und der daran anschließenden 

Diskussionsrunde in Raum B16 der Universität Trier eingeladen.  
 

 

https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/veranstaltungen/einzelansicht?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=22672&cHash=9335d2a78e9af75472ab6029b8fe731c


69. Bitburger Gespräche 2026: Öffentliche Sicherheit als Leitprinzip des 

internationalen Wirtschaftsrechts – Überforderung oder angemessene 

Indienstnahme der Wirtschaft zur Erfüllung hoheitlicher Aufgaben? 

15.-16.01.2026, Mainz, Tagung 

Die 69. Bitburger Gespräche sind einer hochaktuellen Problematik des internationalen 

Wirtschaftssystems gewidmet. Grenzüberschreitende Wirtschaftsbeziehungen werden nicht nur 

von wirtschaftlichen Interessen geprägt, vielmehr auch zunehmend von strategischen und 

politischen Intentionen gelenkt. In Zeiten eines solchen Umbruchs gewinnen staatliche Eingriffe im 

Schutzmantel der Öffentlichen Sicherheit an Bedeutung. Doch wie weit dürfen solche staatlichen 

Eingriffe reichen? Welche Beschränkungen sind bereits im Handels- Investitions- und Beihilferecht 

verankert? Und welche Rolle nehmen die Unternehmen in diesem Wirtschaftssystem noch ein?  

 

Um diesen Fragen nachzugehen, braucht es sowohl einer ökonomischen als auch einer 

rechtlichen Grundlegung, die von unternehmenspraktischen Erwägungen flankiert werden muss. 

All jene Bausteine werden bei den nächsten Bitburger Gesprächen am 15. und 16. Januar 2026 im 

Atrium Hotel Mainz geboten und zusammengeführt. Gerne möchten wir Sie vorab auf das 

detaillierte Tagungsprogramm und die thematische Einführung des wissenschaftlichen Leiters Prof 

Dr. Christoph Herrmann (Universität Passau) verweisen.  

 

Veranstaltungsbericht: 

 

IRP-Jubiläumsveranstaltung 2025  

06.06.2024 Trier, Vorträge  

Anlässlich unseres 25-jährigen Institutsjubiläums fand am 6. Juni 2025 ein Festakt im Kurfürstlichen 

Palais Trier statt, der in interessante Vorträge zum Thema „Wege zu einem starken und lebendigen 

Föderalismus“ und eine daran anknüpfende Podiumsdiskussion eingebettet war. Recht herzlich 

möchten wir uns bei den Referenten, Diskutanten und zahlreichen Gäste für den spannenden 

Austausch bedanken.  

 

Auf unserer Homepage finden Sie einen ausführlichen Veranstaltungsbericht mit Bilderreihe. 

 

Veröffentlichungen 

 

Rechtspolitisches Forum: 25 Jahre Institut für Rechtspolitik – Wege zu einem starken 

und lebendigen Föderalismus   

In der institutseigenen Schriftenreihe „Rechtspolitisches Forum“ ist der 85. Band mit dem Titel „25 

Jahre Institut für Rechtspolitik – Wege zu einem starken und lebendigen Föderalismus“ erschienen. 

Er enthält die schriftlichen Fassungen jener Vorträge, die anlässlich unserer Jubiläumsfeierlichkeit 

https://www.bitburgergespraeche.de/wp-content/uploads/2025/09/BG69_Programm_Stand_3.9.25_PDF.pdf
https://www.bitburgergespraeche.de/die-69-gespraeche/
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/veranstaltungen/veranstaltungsberichte
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/forschung/irp/das-institut/25-jahre-irp-wege-zu-einem-starken-und-lebendigen-foederalismus


am 6. Juni 2025 gehalten wurden.  So arbeitet Herr Prof. Dr. Frank Decker (Universität Bonn) die 

föderalen Entwicklungen aus Sicht der Politikwissenschaft heraus, während Herr Prof. Dr. Peter M. 

Huber (LMU München) eine verfassungsrechtliche Perspektive einnimmt.  

 

Eine PDF-Version dieses Bandes stellen wir Ihnen auf unserer Homepage zum Abruf bereit.    

 

68. Bitburger Gespräche 2025: „Der wehrhafte und streitbare Verfassungsstaat – 

wie abwehrbereit ist unsere verfassungsmäßige Ordnung?“ 

Die diesjährigen 68. Bitburger Gespräche widmeten sich dem Thema: „Der wehrhafte und 

streitbare Verfassungsstaat – wie abwehrbereit ist unsere verfassungsmäßige Ordnung?“. Der 

gleichnamige, ausführliche Tagungsband wird zeitnah, voraussichtlich in Kalenderwoche 48, im 

C.H. Beck Verlag unter der ISBN 978-3-406-84260-3 veröffentlicht.   

 

Die Veröffentlichungen unserer Direktoren erreichen Sie über folgende Links:  

Veröffentlichungen von Prof. Dr. Thomas Raab 

Veröffentlichungen von Prof. Dr. Antje von Ungern-Sternberg 

 

 

Podcast „Im Treff – Trierer Rechtspolitische Gespräche“ 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Gertrude Lübbe-Wolff:  

Wie verschränkt sind Politik und Verfassungsgericht?  

Statt durch seine Urteile war das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) in den letzten Monaten oft aus 

anderen Gründen in den Medien. Zunächst ging es darum, die Unabhängigkeit des Gerichts 

verfassungsrechtlich abzusichern, dann sorgte die gescheiterte Wahl einer Richterin für eine 

politische Krise. Dahinter steht die größere Frage, wieviel Einfluss die Politik auf jene Richterinnen 

und Richter haben sollte, deren Aufgabe es ist, sie zu kontrollieren. Sind die personellen 

Verflechtungen zwischen den Gewalten problematisch oder tragen sie zu gegenseitigem 

Verständnis bei? Wie kann das BVerfG sicherstellen, nicht selbst Politik zu machen? Und wie lässt 

sich die Unabhängigkeit des Gerichts langfristig sichern?  

 

Über diese Fragen konnte unser Mitarbeiter Noah Drautzburg mit Frau Prof. Dr. Dr. h.c. Gertrude 

Lübbe-Wolff (Universität Bielefeld) sprechen. Die 14. Folge unserer Podcastreihe „Im Treff – Trierer 

Rechtspolitische Gespräche“ wurde nun auf Spotify, Amazon Music und Apple Podcasts 

veröffentlicht. Hören Sie gerne rein!  

 

 

https://www.beck-shop.de/bitburger-gespraeche-jahrbuch-2025/product/39891231
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/personen/professuren/prof-dr-thomas-raab/forschung/publikationen
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/personen/professuren/von-ungern-sternberg/lehrstuhlinhaberin/publikationen-1
https://open.spotify.com/show/1cF7ljkCT86VA5hMbxDwTl
https://open.spotify.com/show/1cF7ljkCT86VA5hMbxDwTl
https://www.amazon.de/Im-Treff-Trierer-rechtspolitische-Gespr%C3%A4che/dp/B0D7G9Y648/ref=sr_1_2?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=EU4EFK1PQN21&dib=eyJ2IjoiMSJ9.HsJ-I4k1ma3JbiWI_oDKUBKw_HJmr6GI5yG9T173QzBWOQODdpAYN7-k0vt8kdRQ7mgPZF8IlzahS3aR9oC84r8dlV1tHe4VyjBOk97FVYzw4uXHr9x3N5YF332Kcg2GVoMDThvSIyS6x0AGSI7ggeA_-pJE5Mp6ZcIPokz_2ogDlIFrvu23XE4IzqRMQVA2cjF12qqy58IKnZ6T4hIBwgTadd08OrBdRCYu1HH-ZIA.4J-qy951bUxaBZno1kdMrovLkn9ALae1qdowBcmoSek&dib_tag=se&keywords=Im+Treff+Trier+podcast&qid=1744026227&sprefix=im+treff+trier+podcast%2Caps%2C55&sr=8-2
https://podcasts.apple.com/de/podcast/im-treff-trierer-rechtspolitische-gespr%C3%A4che/id1760296270


Neuerwerbungen unserer Bibliothek 

 

Robert Feldmann 

Nachhaltigkeitsberichterstattung im Licht des Europäischen Primärrechts 

2024, Nomos Verlag, Signatur: 911= ; DBH/rp3723 

 

Philipp Jaud 

Personal Data as an Economic Asset 

2024, Mohr Siebeck, Signatur: 911= ; FC/rp3720 

 

Hagen Trübenbach  

Wege zur Entgeltgleichheit zwischen Frauen und Männern 

2024, Duncker & Humboldt, Signatur: 911= ; OBA/rp3746 
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Institut für Rechtspolitik an der Universität Trier 

Im Treff 24, 54296 Trier 
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Hinweise: 
Wenn Sie den Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten möchten, können Sie den Service jederzeit ohne Angabe von 

Gründen hier abbestellen. Bitte wählen Sie dazu im Drop Down-Menü des zur Verfügung gestellten Formulars die Option 

"Abmelden" aus und geben Sie die E-Mail-Adresse an, mit der Sie sich bei unserem Service angemeldet haben. 
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